Claudia Lohner                     





         Lahnstein, den 01.03.2019
Fachberaterin für 

Verkehrserziehung im Rhein-Lahn-Kreis

An alle

Grundschulen,

verbundenen Grund- und Realschulen Plus und Sonderschulen

im Rhein-Lahn-Kreis und die Freie Waldorfschule Diez

mit Ausfertigungen für die Klassenlehrer der betroffenen Klassen 

                   und die Obleute für Verkehrserziehung

nachrichtlich:

==============

der ADD Außenstelle Koblenz
der Kreisverwaltung in Bad Ems

den Schutzpolizeiinspektionen in

Bad Ems, Lahnstein, Diez und St.Goarshausen

den Verbandsgemeindeverwaltungen im Rhein-Lahn-Kreis,

Herrn Tim Wittler und Herrn Ralf Hamm, Betreuer der JVS

Herrn PHK Friedrich, Polizeidirektion Montabaur
Beamte der JVS:

PK Thomas Schrupp, SPI Bad Ems

PK Karl-Heinz Weidung, SPI Lahnstein

PK Fred Clasen und POK Monika Riegler, SPI St. Goarshausen

POK Thomas Lüpke, SPI Diez

Betrifft: 
   Einsatz der Jugendverkehrsschule im Rhein-Lahn-Kreis 2019
========        

Sehr geehrte Damen und Herren,

Beigefügt erhalten Sie den Einsatzplan der JVS im Rhein-Lahn-Kreis für das Kalenderjahr 2019. 
Der Anhänger der mobilen JVS bleibt uns weiterhin erhalten.

Die Verbandsgemeinden als Schulträger übernehmen den Transport der teilmobilen JVS. Der Anhänger wird jeweils in den eigenen Bereich geholt. Ich bitte dafür Sorge zu tragen, dass ein reibungsloser Transport gewährleistet ist. Die Obleute vor Ort setzen sich zweckmäßigerweise kurz vor der Einsatzzeit mit der zuständigen Verbandsgemeindeverwaltung in Verbindung. 

Die JVS erfolgt in der Regel für alle Klassen in einem Block. Jeder Block umfasst 3 Doppelstunden

Die praktischen und schriftlichen Prüfungen bilden dann den Abschluss vor den Sommerferien. In den Polizeiinspektionen Diez und Bad Ems finden auch Termine nach den Sommerferien statt.

Ausweichtermine werden in Absprache mit den entsprechenden Beamten der JVS abgesprochen.
Achtung: Die Einsatzpläne können auch von der Internetseite: http://verkehrserziehung.bildung-rp.de  heruntergeladen werden. Schauen Sie unter Regionales „Rhein-Lahn-Kreis“! Hier können auch Seiten von Ihnen eingestellt werden, wenn Sie etwas Interessantes zu berichten haben. Einfach mit mir in Kontakt treten.

Die Detailpläne der Standorte sind von den zuständigen Obleuten bitte rechtzeitig zu erstellen und dem Leiter der JVS bei Beginn der Ausbildung zu übergeben. Ich bitte die Obleute, auch dafür Sorge zu tragen, dass die beiliegenden Klassenlisten ausgefüllt bereitliegen.

Die Bemessung der Einsatztage versucht, vermutete Witterungsverhältnisse, bewegliche Ferientage, Veratesttage und Wünsche der einzelnen Schulen zu berücksichtigen. Bei Ausfällen bitte sofort Absprache mit dem zuständigen Beamten der JVS treffen!

Alle Beteiligten werden um eine gute Zusammenarbeit gebeten, damit ein reibungsloser Ablauf gewährleistet ist. Bei allen Besuchen der JVS muss  eine aufsichtführende Lehrperson beteiligt sein!

Ich weise nochmals darauf hin, dass die theoretische Vorbereitung in der Verantwortung der Schule (In der Regel der Klassenlehrer) liegt. Sie sollte im Interesse aller Beteiligten zeitlich an die praktische Radfahrausbildung gekoppelt sein.

Schließlich wieder folgende Bitten:

1) Achten Sie bitte auf pflegliche Behandlung des Materials durch die Schüler.

2) Richten Sie bitte ein Augenmerk auf sach- und ordnungsgemäßes Aus- und Einräumen des Anhängers.

3) Stationäre Jugendverkehrsschulen sollten zu Beginn der Ausbildung auf Tauglichkeit der Räder überprüft sein!

Während der Ausbildung muss von allen Schülern ein Sicherheitshelm getragen werden. 

Allen Bemühungen um die Sicherheit unserer Schüler im Straßenverkehr wünsche ich guten Erfolg! 

Mit freundlichen Grüßen
              (Claudia Lohner)

